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Presse-Mitteilung 

Kalifat wird Ostturkestan befreien 

Und die Uighuren vom Chinas kriminelle Missstände erlösen 

Durch das Versagen der Machthaber in der islamischen Welt wurden die chinesischen Führer übermutig. Die 
Machthaber der islamischen Welt, die wegen des Einflusses des Dollars die Hilferufe der Unterdrückten 
vernachlässigt haben. Sie haben Ohren und Augen zugedrückt gehalten, um die Grausamkeiten nicht 
wahrzunehmen, die durch das chinesische Regime auf die Moslime ausgeübt werden, um diese von ihrer 
Überzeugung zum Islam abzuwenden. Diese Versuche des Regimes sind vergeblich und zum Scheitern verurteilt, da 
der Islam in den Herzen dieses Volkes verwurzelt ist, seitdem sie in den Islam im 1. Jahrhundert „Nach der Hijrah“ 
eingetreten waren. 

Während die chinesischen Behörden Muslime vom Islam zu bekehren versucht, indem sie verhindern, dass die 
Moslime ihre religiösen Rituale praktizieren und die Moscheen besuchen, indem sie die Moscheen schließen, und die 
Muslime vom Fasten im heiligen Monat Ramadan abhalten, indem das Regime gegen alle Aspekte des Islam 
kämpfen. Das Regime hat es bis zur Einrichtung großen Konzentrationslager getrieben, hinter deren Mauern über 
eine Million Muslime eingeschlossen sind. In aufeinanderfolgenden Kampagnen zur "Bekämpfung des Terrorismus" 
unter dem falschen Vorwand "Umerziehung" und Ausbildung, haben sie zahlreiche Intellektuellen, Wissenschaftlern, 
und Universitätsprofessoren inhaftiert, um die Angst zu verbreiten und die Furcht in den Herzen der Muslime zu 
injizieren, damit sie sich unterwerfen, und ihr Festhalten an der Religion des Islam zu schwächen. Das Magazine 
„Intelligence“ veröffentlichte Chinas Ankündigung, dass der Islam eine ansteckende Krankheit sei, die in jeder Hinsicht 
auch durch Folter und Mord behandelt werden müsse. Human Rights Watch berichtete auch, dass die chinesischen 
Behörden, die Muslime unter Androhung psychischer und physischer Folter gezwungen hätten, dem Islam zu 
verleugnen. Das chinesische Regime behauptet, sie wäre gezwungen, sich dem bösen Dreiklang stellen, 
(Terrorismus) und (extremistische Ideologie) und den Aufstand zur Unabhängigkeit. Unter diese falschen Slogans 
können das chinesischen Regime verschiedene repressiven Praktiken unternehmen, wie die BBC berichtete. 

Währen all diese Handlungen des chinesischen Regimes, finden wir von den muslimischen Anführern nichts 
Anderes als Verrat und Beugung. Z. B. die Stellungnahme des indonesischen Vizepräsidenten Yusuf Kalla am 17. 
Dezember 2018, dass die indonesische Regierung nicht in die internen Probleme eingreifen kann, denen die Muslime 
der Uighuren in Ostturkestan ausgesetzt sind. Er sagte: Dies unterlege der chinesischen Souveränität. So haben eine 
Handvoll Dollar, die China in Indonesien, Malaysia, Pakistan durch Handelsabkommen investiert hat, muslimische 
Machthaber dazu gebracht, die Befehle von Allah zu ignorieren, die zur Unterstützung von Uighuren-Muslimen in 
Ostturkestan verpflichten. 

Wir sind jedoch zuversichtlich, dass diese Herrscher (Zwerge) nicht die Nation des Islams repräsentieren. Wir 
warnen die Führer Chinas vor dem Zorn der islamischen Nation, die sich dem Befehl von Allah zuwenden wird, und 
die Fesseln dieser Herrscher zerstören und sich erheben wird, um diejenigen zu rächen, die den Muslimen in 
Ostturkestan, Myanmar, Kaschmir, Palästina oder anderen muslimischen Ländern Unrecht getan haben. 

Die chinesischen Führer müssen vom Schicksal ihrer Vorfahren eine Lektion lernen, die keinen Ausweg fanden 
die Schwur des Befehlshabers der muslimischen Armeen Qutaiba bin Moslem zu erfüllen, als er geschworen hatte, 
dass er den chinesischen Grund und Boden betreten wird, da versandte der Kaiser von China seine Minister und 
Berater zu ihm und sie baten ihn: „in China nicht einzumarschieren und sie würden gebührenden Tribut entrichten“.  
Er aber antwortete, dass er bereits geschworen hat, den chinesischen Grund und Boden zu betreten. Da schlugen sie 
ihm vor, dass sie den Grund und Boden von China zu ihm bringen, damit er es mit Füßen betreten kann und somit 
seinen Schwur erfülle. So hat er den chinesischen Boden betreten und sie entrichteten ihm Tribut mit Unterwerfung. 

Die chinesischen Führer müssen wissen, dass die Moslime das Unrecht nicht vergeben. Der Zustand der 
Schwäche, den sie momentan erfahren, ist nicht dauerhaft. Die Khilafah Al-Rashidah auf dem Pfad des Propheten 
Mohammad kommt gewiss sehr bald. Sie wird allen zu Rechenschaft ziehen, die unseren Brüdern und Schwestern in 
Ostturkestan tyrannisiert haben.  

Der Prophet Mohammad (saaw) sagt: « ِِإنَِّمَا الِإمَامُ جُنَّةٌ يقُاَتلَُ مِنْ وَرَائهِِ وَيتَُّقَى به»  „Der Imam (Khalifah) ist ein Schild, mit 
dem gekämpft und hinter dem Schutz gesucht wird.“ 

Dann wird weder China noch Andere einen Moslem Leiden zuzufügen wagen, denn sie wissen, dass die Khilafah 
die Rache doppelt zurückschlägt. Allah ist Allmächtig und Erhaben. 
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